
 
 
 
 

Pressemitteilung 
 
 
Formular-Management-System 

ZIVIT hostet elektronische Formularanwendungen für den 

Emissionshandel im Luftverkehr für die Deutsche 

Emissionshandelsstelle (DEHSt) im Umweltbundesamt  

Bonn, 20. Juli 2009 - Ab 2012 wird der Luftverkehr in den Emissionshan del der 

Europäischen Union (EU) einbezogen. Schon 2010 müss en 

Luftfahrzeugbetreiber über ihre CO 2-Emissionen berichten und ab 2012 dann 

für jede emittierte Tonne Kohlendioxid eine Emissio nsberechtigung abgeben.  

Der Emissionshandel betrifft alle Luftfahrzeugbetreiber, die Flüge innerhalb der EU 

oder auch Kontinentalflüge von und nach Europa durchführen.  

Obwohl der Emissionshandel im Luftverkehr offiziell erst im 2012 beginnt, kommen 

bereits ab 2009 sowohl auf die teilnehmenden Luftfahrzeugbetreiber - 

Fluggesellschaften und Betreiber von Businessjets - als auch auf die DEHSt neue 

Aufgaben zu. So müssen grundsätzlich alle Luftfahrzeugbetreiber, deren Maschinen 

in der EU starten oder landen, bereits in diesem Jahr so genannte 

Monitoringkonzepte vorlegen. Diese beschreiben, wie unter anderem die 

Kohlendioxid-Emissionen der Luftfahrzeuge ermittelt werden, und sind Grundlage der 

Emissionsberichterstattung. Für die Monitoringkonzepte werden derzeit EU-

einheitliche Vorgaben erarbeitet. 

Die DEHSt hat die Softwarelösung zur Erstellung der Monitoringkonzepte in 

Zusammenarbeit mit dem Firmenkonsortium der Siemens IT Solutions and Services, 

Materna 



GmbH und Lucom GmbH entwickelt. Dabei wird die gesamte Bearbeitung über das 

Formular-Management-System medienbruchfrei abgebildet. 

 

Das Zentrum für Informationsverarbeitung und Informationstechnik (ZIVIT) sorgt als 

IT-Dienstleister und Hostingpartner der Bundesverwaltung neben dem Betrieb von 

Formularserver-Anwendungen auch für die Koordination und Weiterentwicklung des 

Formular-Management-Systems. 
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